
Der Integrationsfachdienst (IFD) Stormarn und Segeberg 

ist ein Angebot der AWO Neue Arbeit gGmbH.

Wir sind im Auftrag des Integrationsamtes Schleswig- 

Holstein in den Kreisen Stormarn und Segeberg tätig. 

Wir beraten Arbeitnehmer:innen, Arbeitgeber:innen 

und andere betriebliche Akteure mit vielfältigen 

Beratungs- und Unterstützungsangeboten zu Fragen 

rund um die Beschäftigung von Menschen mit 

Behinderung. Dabei kooperieren wir mit der Deutschen 

Rentenversicherung, der Agentur für Arbeit, den 

Jobcentern und anderen Einrichtungen der beruflichen 

Rehabilitation.

Impressum:

AWO Neue Arbeit gGmbH

Sitz der Gesellschaft: Ahrensburg 

HRB 6178 HL, Amtsgericht Lübeck 

Geschäftsführung: Anette Schmitt

Vorsitz der Gesellschafterversammlung: 

Heinz-Dieter Dühring

Große Straße 28-30

22926 Ahrensburg

Telefon: 04102 21 15 21

Telefax: 04102 21 15 20 

info@awo-neuearbeit.de 

www.awo-neuearbeit.de

Wenn die Behinderung 
den Job gefährdet
Informationen für Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer
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Kontakt im Kreis Stormarn und Segeberg

Integrationsfachdienst Stormarn 
Große Straße 28–30
22926 Ahrensburg

Telefon: 04102–21 15 21 
Telefax: 04102–21 15 20
E-Mail: info@ifd-stormarn.de

www.ifd-stormarn.de

Integrationsfachdienst Segeberg 
Glashütter Damm 50
22850 Norderstedt

Telefon: 040–55 55 800
Telefax: 040–55 55 80 20
E-Mail: info@ifd-segeberg.de

www.ifd-segeberg.de

Wir verfügen über weitere
Beratungsräume in
■ Bad Oldesloe
■ Glinde
■ Bad Segeberg



Unser Angebot

Wir können Sie unterstützen bei der Lösung 
Ihrer Probleme, wenn

■ Sie Schwierigkeiten am Arbeitsplatz und eine länger 

andauernde Erkrankung oder eine Schwerbehinderung 

haben.

■ Ihr Arbeitsplatz sozialversicherungspflichtig ist.

■ Ihr Arbeitsplatz sich im Kreis Segeberg oder Stormarn 

befindet.

Gemeinsam eine Lösung finden

Wir unterstützen Sie, wenn Sie sich überlastet fühlen oder 

wenn sich private Probleme negativ auf die Arbeit auswirken; 

ebenso bei Schwierigkeiten mit Kolleg:innen und 

Vorgesetzten, falls eine Umsetzung ansteht oder sogar eine 

Kündigung droht.

Selbstverständlich beraten wir Sie auch, wenn nach längerer 

Krankheit ein beruflicher Wiedereinstieg geplant ist oder 

wenn ein bereits vorhandener Arbeitsplatz an Ihre 

Möglichkeiten und Fähigkeiten angepasst werden muss.

Auf Wunsch begleiten wir Sie im BEM - Betrieblichen 

Eingliederungsmanagement oder bei Arbeitgebergesprächen.

Individuelle Hilfe, die nichts kostet

Der Integrationsfachdienst bietet individuelle Hilfe bei 

beruflichen Problemen für Arbeitnehmer:innen mit einer 

Behinderung oder einer länger andauernden Erkrankung.

Unsere Unterstützung ist für Sie kostenlos.

Wir nehmen uns Zeit, mit Ihnen persönliche

Beratungsgespräche zu führen. Alle Einzelheiten dieser 

Gespräche werden vertraulich behandelt.

Wir begleiten Sie bei beruflichen Angelegenheiten und finden 

mit Ihnen zusammen eine Lösung für Ihre Probleme.


